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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Ihringen : TTC Reute 
Samstag, 14.01.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den TTC Ihringen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Reute hat der TTC Ihringen am Samstag in weniger als
140 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 gesammelt. Beim TTC Reute lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 31:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC
Ihringen mit einem und der TTC Reute mit einem Ersatzspieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gungl / Glavas hatten ihre Gegner Müller / Apostel beim ungefährdeten 3:
0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Keine
Chancen ließen Müller / Sylmetaj daraufhin beim 11:6, 11:8, 11:9 ihren Gegnern Köppen /
Winterhalder. Zwar brachten Holzer / Mörder Slavic / Abde phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Slavic / Abde mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. 2 Sätze
lang fand Aaron Müller gegen Andreas Köppen keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das
Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Tobias Gungl gegen Matthias Müller nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 8:11, 11:6, 11:8 nicht verloren. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Zvonko Slavic und Helmut
Mörder, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Ivan Glavas überzeugte im Einzel gegen Kevin Holzer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Albert Sylmetaj im Anschluss gegen Siegbert
Apostel. Keine Chancen ließ Achmet Abde bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Joachim
Winterhalder. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Ihringen und des TTC Reute.
Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Aaron Müller und Matthias Müller, bevor sich der
Gastspieler mit 7:11, 11:9, 10:12, 11:5, 12:14 durchsetzte und Müller seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Tobias Gungl gegen Andreas Köppen nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 10:12, 11:8 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTC Ihringen geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen TUS
Bleichheim, während der TTC Reute am 21.01.2023 gegen den TTC Köndringen antritt.

 Statistik:
 TTC Ihringen

Doppel: Gungl / Glavas 1:0, Müller / Sylmetaj 1:0, Slavic / Abde 1:0 
Einzel: A. Müller 1:1, T. Gungl 2:0, Z. Slavic 0:1, I. Glavas 1:0, A. Sylmetaj 1:0, A. Abde 1:0 

 TTC Reute
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Doppel: Köppen / Winterhalder 0:1, Müller / Apostel 0:1, Holzer / Mörder 0:1 
Einzel: M. Müller 1:1, A. Köppen 0:2, K. Holzer 0:1, H. Mörder 1:0, J. Winterhalder 0:1, S. Apostel 0:
1


